
Antrag der HaK Hörbranz und NEOS Hörbranz 

  

An die   

Gemeindevertretung der  

Gemeinde Hörbranz  

6912 Hörbranz  Hörbranz, am 22.03.2023 

  

  

  

Antrag gem. §41 Abs. 2 GG: 
 

 

Mehr Schrebergärten für Hörbranz 

 
Die Gemeindevertretung der Marktgemeinde Hörbranz möchte beschließen, dass -   

die Marktgemeinde aktiv nach geeigneten Grundstücken sucht, um zusätzliche 

Schrebergärten zu schaffen und diese Flächen der Öffentlichkeit zugänglich macht. 

 

ein Plan zur langfristigen Entwicklung und Erhaltung von Schrebergärten erstellt wird, der 

sowohl bestehende als auch zukünftige Schrebergartenanlagen berücksichtigt. 

 

die Gemeinde bei der Planung und Gestaltung von Schrebergärten auf umweltfreundliche 

Praktiken achtet, um den ökologischen Fußabdruck zu minimieren und die Biodiversität zu 

fördern. 

 

die Gemeinde in Zusammenarbeit mit örtlichen Organisationen und Vereinen Informations- 

und Bildungsveranstaltungen zum Thema Schrebergärten, Gartenarbeit und Nachhaltigkeit 

organisiert, um das Umweltbewusstsein und lebenslanges Lernen zu fördern. 

 

  

 

Begründung: 

Die Schaffung von mehr Schrebergärten in einer Gemeinde kann aus verschiedenen 

politischen Gründen als vorteilhaft angesehen werden. Im Folgenden werden einige der 

wichtigsten Argumente dafür dargelegt, warum eine Gemeinde Grundstücke für 

Schrebergärten zur Verfügung stellen sollte: 

 

Soziale Integration: Schrebergärten bieten Bürger:innen unterschiedlicher Altersgruppen, 

ethnischer Herkunft und sozialer Schichten die Möglichkeit, gemeinsam zu gärtnern und 



soziale Kontakte zu knüpfen. Sie fördern den Zusammenhalt innerhalb der Gemeinschaft und 

unterstützen die Integration von Migranten und benachteiligten Gruppen. 

 

Umweltbewusstsein: Die Bereitstellung von Schrebergärten ermöglicht es den Bürger:innen, 

umweltfreundliche Praktiken zu erlernen und ihren ökologischen Fußabdruck zu reduzieren. 

Sie können beispielsweise durch den Anbau von Bio-Gemüse oder die Einrichtung von 

Kompostanlagen einen Beitrag zum Umweltschutz leisten. 

Gesundheitsförderung: Die körperliche Betätigung im Freien und der Anbau von frischem 

Obst und Gemüse tragen zur Verbesserung der Gesundheit und des Wohlbefindens der 

Bürger:innen bei. Schrebergärten können auch dazu beitragen, Stress abzubauen und die 

psychische Gesundheit zu fördern. 

 

Stärkung der lokalen Wirtschaft: Schrebergärten können dazu beitragen, die lokale Wirtschaft 

zu stärken, indem sie den Bedarf an importierten Lebensmitteln reduzieren und den Verkauf 

von Gartenprodukten fördern.  

Produkte können auf dem Wochenmarkt, der MARKTgemeinde Hörbranz angeboten werden. 

Dadurch steigt die Attraktivität des Wochenmarktes. Das Ortszentrum wird belebt. 

 

Bildung und lebenslanges Lernen: Schrebergärten bieten den Bürger:innen die Möglichkeit, 

ihre Kenntnisse über Pflanzen, Gartenarbeit und Nachhaltigkeit zu erweitern. Sie können auch 

als Lernressource für Kinder und Jugendliche dienen, indem sie den praktischen Unterricht in 

Schulen ergänzen. 

 

Städtebauliche Vorteile: Schrebergärten können ungenutzte oder vernachlässigte Flächen in 

der Gemeinde in attraktive Grünflächen verwandeln. Dies trägt zur Verbesserung des 

Stadtbildes und der Lebensqualität bei, indem Freiflächen erhalten und aufgewertet werden. 

 

In Anbetracht dieser Vorteile ist es politisch sinnvoll, Schrebergärten in einer Gemeinde zu 

fördern und die notwendigen Grundstücke zur Verfügung zu stellen. Sie tragen zur Stärkung 

des sozialen Zusammenhalts, der Umwelt, der Gesundheit und der lokalen Wirtschaft bei und 

verbessern die Lebensqualität der Bürger:innen. 

 

  

 

 

 

 

  

  


